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Der Vorsitzende, Bürgermeister Mag. Siegfried  N a g l , eröffnet um 13.15 Uhr die 

ordentliche öffentliche Sitzung des Gemeinderates der Landeshauptstadt Graz. 

Er stellt fest, dass der Gemeinderat ordnungsgemäß einberufen wurde und 

beschlussfähig ist. 

 

 

 

Bgm. Mag. Nagl: Ich bitte die Plätze einzunehmen, dass ich mit der 

Gemeinderatssitzung beginnen kann. Liebe Regierungskollegen, meine Damen und 

Herren des Gemeinderates, liebe Mitarbeiterinnen und Mitarbeiter, ich möchte Sie 

alle ganz, ganz herzlich zur Gemeinderatssitzung begrüßen, möchte diese eröffnen 

und feststellen, dass der Gemeinderat ordnungsgemäß einberufen worden ist und 

auch beschlussfähig ist. Im Besondern möchte ich auf unserer Zuhörerinnen- und 

Zuhörergalerie begrüßen die 4b-Klasse der Sporthauptschule in Graz, herzlich 

willkommen, schön dass ihr Interesse zeigt (allgemeiner Applaus). Ich freue mich, 

dass der Abgeordnete zum Nationalrat Herr Michael Ehmann ebenso auf der Galerie 

ist, herzlich willkommen (allgemeiner Applaus). Meine Damen und Herren, bevor ich 

so richtig in die Tagesordnung einsteige mit Ihnen, möchte ich heute zwei 

Geburtstagskindern gratulieren, falls noch ein drittes dabei ist, bitte melden; ich 

gratuliere zum 91. Geburtstag, wenn ich es zusammenzähle, dem Herrn Stadtrat 

Werner Miedl und dem Herrn Gemeinderat Thomas Rajakovics, alles Gute zum 

Geburtstag meine Herren (allgemeiner Applaus).  

Ich komme zu den Entschuldigungen, Frau Gemeinderätin Binder ist dienstlich 

verhindert, Herr Gemeinderat Dr. Spielberger und Gemeinderat Reiter sind wegen 

Krankheit entschuldigt. 

 

 

 

Mitteilungen des Bürgermeisters 
 

1) Protokollgenehmigung 
 

Bgm. Mag. Nagl: Das Protokoll über die ordentliche Sitzung des Gemeinderates vom 

18. Jänner 2007 wurde von Frau Gemeinderätin Sissi Potzinger überprüft und für in 
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Ordnung befunden. Die Vervielfältigungen werden den Klubs, wie immer, zur 

Verfügung gestellt werden. 

 

Meine Damen und Herren, ich möchte Sie auch darauf aufmerksam machen und 

bitte, falls jemand dann einen Einwand dagegen hat, dass er mir den auch vorbringt, 

muss nicht gleich sein, aber es wird bei der nächsten Gemeinderatssitzung am 

Donnerstag und auch am Tag davor, am Mittwoch, am Grazer Hauptplatz eine 

Präsentation des Magistrates geben, es wird die sogenannten Online-Service-Tage 

geben, das heißt, in Festzelten draußen wird das präsentiert, was Herr Dipl.-Ing. 

Steinbrucker und sein Team an EDV, an Intranet, an Internet, an Informationen mit 

den Bürgern weiter gibt und deswegen wird es auch, wenn Sie nichts dagegen 

haben, eine Life-Übertragung der Gemeinderatssitzung auf den Hauptplatz geben, 

sodass Bürgerinnen und Bürger diese auch im Internet dann mitverfolgen können. 

Also die nächste Gemeinderatssitzung dann noch öffentlicher als herinnen. 

(Bürgermeister Mag. Nagl läutet mit der Ordnungsglocke).  

 

 

 

2) Bericht des Rechnungshofes 
 

Bgm. Mag. Nagl: Der Rechnungshof erstattete gemäß Artikel 127 Abs. 6 B-VG dem 

Gemeinderat der Landeshauptstadt Graz über seine Tätigkeit im vorausgegangenen 

Jahr den Bericht „Messe-Center Graz; Follow-up-Überprüfung“ (Reihe Steiermark 

2007/1). Entsprechend dem Auftrag des Rechnungshofes wurde der Prüfbericht am 

28. Februar 2007 den Mitgliedern des Gemeinderates über die Klubs zur Verfügung 

gestellt, wobei dieser inhalts- und zeitgleich auch dem Steiermärkischen Landtag 

vorgelegt wurde. Der Bericht des Rechnungshofes steht auch unter 

www.rechnungshof.gv.at im Internet zur Verfügung. Ich ersuche alle Mitglieder des 

Gemeinderates, diese Mitteilung zur Kenntnis zu nehmen, da wir dem Rechnungshof 

dann auch mitteilen müssen, dass ich das hier ordnungsgemäß vorgebracht habe. 
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3) Kulturdialog und Tätigkeit des Kulturbeirats 
 

Bgm. Mag. Nagl: Bekanntlich hat sich der Grazer Gemeinderat in seinen Sitzungen 

vom 13.11.2003 und 2.12.2004 mit Fragen des damals neu gegründeten Grazer 

Kulturbeirates sowie der öffentlichen Durchführung einer jährlichen Sitzung in Form 

eines Kulturdialogs auseinandergesetzt. Gerade das Jahresende 2006 sowie der 

Jahresbeginn 2007 waren von sehr intensiven strukturellen wie inhaltlichen 

Diskussionen dieses ehrenamtlichen Beratungsgremiums des Kulturreferenten der 

Grazer Stadtregierung geprägt. In einer Sitzung am 27. Februar beschloss der 

Grazer Kulturbeirat einstimmig, nach zwischenzeitiger Sistierung seine Arbeit zu 

kulturpolitischen Fragen wieder fortzusetzen. Noch vor dem Sommer dieses Jahres 

soll es zu einer gemeinsamen Klausur mit dem Kulturreferenten, Herrn Stadtrat 

Werner Miedl, kommen, in der insbesondere Fragen der Kulturentwicklung unserer 

Stadt beraten werden. 

Ich habe Ihnen in der Sitzung des Gemeinderates vom 14. 12. den damals 

ausdrücklichen Wunsch des Grazer Kulturbeirates bekannt gegeben, den 

Kulturdialog des vergangenen Jahres erst im Frühjahr 2007 zu veranstalten. In der 

erwähnten Diskussion vom 27. Februar legt sich der Grazer Beirat wiederum 

einstimmig darauf fest, diese öffentliche Sitzung für die Jahre 2006 und 2007 erst im 

Herbst dieses Jahres durchzuführen. Dies deshalb, da die Ergebnisse der 

vorsommerlichen Klausur dann entsprechend breit präsentiert und diskutiert werden 

sollen. Ich ersuche die Mitglieder des Gemeinderates, auch diese Vorgangsweise 

und den Wunsch des Beirates zustimmend zur Kenntnis zu nehmen.  

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 


